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Liebe Mitglieder des Mediationsforums, liebe Leserinnen und Leser 
 
Das Programm für unser jährliches Fachseminar steht. Es widmet sich dem Thema Intuition. 
Zugleich weisen wir mit diesem Newsletter noch einmal auf den in Kürze stattfindenden 
«StadtGewalt.Rundgang» hin. Beide Veranstaltungen gehören zum gemeinsamen 
Weiterbildungsangebot von Institut für Mediation und Mediationsforum Schweiz.  
 
Fachseminar Intuition in der Mediation mit Hans Bader am Freitag, 16. September 2011, 9 
bis 17 Uhr, Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW, Brugg-Windisch. Verstand, Logik und 
Abstraktion haben wir lange genug trainiert und glauben immer noch daran, dass uns dies allein 
zu guten Entscheidungen führt. Die Komplexität und Dynamik des Lebens überfordern den 
Verstand aber schon längst, sei es im Alltagsleben oder auch in der Arbeit als Mediatorinnen und 
Mediatoren. Unsere Intuition. Sie hilft uns, in unklaren oder diffusen Situationen zu besseren 
Ergebnissen zu kommen. Mit vielen praktischen Übungen, Reflexion und Erfahrungsaustausch 
sowie Hintergrundinformationen zum Thema entdecken die Teilnehmenden ihre eigene Intuition 
als Ressource und erfahren, dass sie sich darauf verlassen können. Hans Bader ist Mediator 
SDM und Betriebs- und Organisationspsychologe FSP. Ort: Helferei Zürich, Kirchgasse 13, 8001 
Zürich, beim Grossmünster. Kosten für Mitglieder 290 Franken inkl. Unterlagen. Details zum 
Ausdrucken mit Anmeldetalon: 
http://mediationsforum.ch/PDF/Aktuell/2011/Fachseminar_Intuition_16092011.pdf 
Anmeldung via Doodle: http://doodle.com/rxrmrkpui7mi9tse 
 
StattGewalt-Rundgang. Aktiv Zivilcourage für den Ernstfall üben! Mit dem Forumtheater 
Konfliktüre. Donnerstag, 16. Juni 2011, 18.30 Uhr in Zürich. (Treffpunkt wird Teilnehmenden 
bekannt gegeben.). Teilnahme für Mitglieder von IfM & MFS kostenlos (Übrige: Fr. 50.-). 
Verbindliche Anmeldung per e-mail an esther.haas@bluewin.ch. Die Zahl der Teilnehmenden ist 
auf 35 beschränkt. Der Flyer für diesen Anlass zum Ausdrucken: 
http://mediationsforum.ch/PDF/Aktuell/2011/20110616_StattGewalt.pdf 
 
Was tun als Zeugin oder Zeuge von Gewalt, Anmache, Vandalismus oder Diskriminierung im 
öffentlichen Raum? Wegschauen? Sich einmischen? Die Polizei rufen? Zuschauen? Oder 
einfach abhauen? Auf dem StattGewalt-Rundgang erleben wir drei Szenen von Gewalt im 
öffentlichen Raum. Diese werden von SchauspielerInnen gespielt und lassen spüren, wie wir auf 
solche Situationen reagieren. Wir können ausprobieren, wie wir als PassantIn in die Situation 
eingreifen und den Ausgang beeinflussen können. Da die DarstellerInnen auf unsere 
Interventionen reagieren, wird klar, was funktioniert und was eher nicht. Der Rundgang wird von 
einer Moderationsperson begleitet und dauert zirka eineinhalb Stunden. Im Anschluss treffen wir 
uns zum Erfahrungsaustausch beim Apéro (Ortsangabe folgt). Die Teilnahme wird bestätigt und 
ist für die Fachanerkennung anrechenbar. Informationen zum Projekt: http://www.stattgewalt.ch 
 
Weitere Veranstaltungen: Auf der vom SDM publizierten Liste finden sich Hinweise und Links 
zu zahlreichen weiteren Veranstaltungen: http://www.infomediation.ch/cms/index.php?id=130 
 
 
News 
 
Neuer Newsletter. Der Dachverband SDM, dem automatisch auch alle Mitglieder des 
Mediationsforums angehören, wird in den nächsten Tagen die erste Ausgabe eines Newsletters 
versenden, der an rund 1000 Empfänger geht. Mit dem Angebot will der SDM die Verbundenheit 
unter den Verbänden stärken. Wer diesen Newsletter, der zunächst vierteljährlich erscheint, nicht 
bekommt, kann sich unter info@mediationsforum.ch melden. Wir senden ihn dann separat.       
 



 
 
 

 
Mediationsforum Schweiz, Postfach 2422, CH-8022 Zürich, info@mediationsforum.ch,  www.mediationsforum.ch 

Neuauflage Mediations-Ratgeber. Die mittlerweile dritte Auflage des beliebten Beobachter-
Ratgebers «Mediation - Konflikte lösen im Dialog» ist kürzlich erschienen. Autorin ist Esther 
Haas, Leiterin der Geschäftsstelle des Instituts für Mediation (IfM). Details und Bestellmöglichkeit: 
http://beobachter.ch/buchshop/arbeit/shop-produkt/mediation 
 
Mediation bei Facebook und Twitter. Die Möglichkeiten des Web 2.0 nutzt die Mediationsszene 
in der Schweiz noch wenig. Auf dem Kurnachrichtendienst Twitter gibt es Infos und Links u.a. 
vom Deutschen Forum für Mediation: http://twitter.com/#!/dffmmediation. Auf Facebook aktiv ist 
der trinationale Verband «Mediation DACH», auf dessen Seite unter anderem Berichte und Bilder 
vom 10. Mediationsball zu finden sind: http://facebook.com/mediationDACH. 
 
Streit um Mediationsgesetz in Deutschland. Der von der Deutschen Bundesregierung 
vorgelegte Gesetzentwurf zur Förderung der Mediation und anderer Verfahren der 
außergerichtlichen Konfliktlösung ist unter Experten umstritten. Während einer öffentlichen 
Anhörung des Rechtsausschusses bildete die neben der aussergerichtlichen und der 
gerichtsnahen Mediation vorgesehene gerichtsinterne Mediation einen Streitpunkt. Einig waren 
sich die Experten, dass die im Entwurf genannten Ausbildungs- und Fortbildungsregelungen für 
Mediatoren erweitert werden müssten. http://bundestag.de/presse/hib/2011_05/2011_211/01.html 
 
Mediation mit Spielen. Der Berliner Mediator Al Weckert hat eine nützliche Liste von Spielen zu 
den Themen Konflikt und Konfliktbearbeitung sowie Spiele für Ausbildungszusammenhänge 
zusammengestellt, auf der sich auch Bücher, DVDs und Seminarzubehör finden. 
http://empathie.com/literatur-film/spiele-und-seminarzubehoer 
 
GV-Protokoll. Das Protokoll der Generalversammlung 2011 des Mediationsforums ist (für 
Mtglieder) einsehbar unter http://mediationsforum.ch/gv/11/MFS_GV_2011_Protokoll.pdf  
 
 
Rückblick. Newsletter 05/11 - Mai 2011 
http://mediationsforum.ch/newsletter/11/05/mfs_newsletter_mai_2011.pdf 
 
 
Im Namen des Vorstands mit freundlichen Grüssen 
Anne-Marie Nyffeler, Co-Präsidentin, und Michael Baumann, Co-Präsident  
 
 
Dieser Newsletter wird den Mitgliedern des Vereins Mediationsforum Schweiz an die uns bekannten E-Mail-Adressen zugestellt. 
Es ist möglich, dass der Versand an mehrere E-Mail-Adressen erfolgt. Redaktion und Versand: David Strohm. Mutationen 
erbitten wir an die oben genannte Adresse. 


